
Waggis, in d’Hose! 

 

S’Land vo Schönebuch bis Ammel, 

isch voll vo starke Schwingerrammel. 

Alli wei am Schwingfescht kämpfe 

d’Muskle dien scho hütte dämpfe. 

Ä jede, vo Liesbärg bis uff Läufelfinge 

möcht‘ am Fescht e Chranz erschwinge. 

Nur die vo Lieschtel dien schtatt schwinge 

halt lieber Banntaglieder singe. 

Uf dr Sichtere üebe zwee dr Gamme 

und bschtelle bim Beizer Buurehamme. 

Dr Sepp vo Bämbel, än Apparat, 

trainiert im Sagmähl dr Schpagat. 

Dr Duuri, dä vo Gälterchinde 

duet hüt scho syni Chnü ybinde. 

Dr Fritz vo Prattele duet däglig dope, 

mit Mälchfett syni dicke Pfote. 

Ein vo Eptige, dr Heiri Fürscht, 

hett Oberärm wie Läberwürscht. 

Dr Otti duet bim Schwinge furze 

und leit dr Find mit eme Churze. 

Dr Hans duet schtatt Sagmähl chäue, 

im Gegner zmitts in d’Schnure schpeue.  

Ä Senn vo dr Bürde, dr Favoriteschreck, 

pfuust nur no uf dä Sagmählseck. 

Uf em Rünebärg düen sie nach em Schlungge 

dr Grind im Füürwehrweyher dungge. 

Dr Trougi mit de Wullesogge 

isch gfürchtet wäg‘ sym Wyberhogge. 

In de Zwilchhose chunnt e Saudi 

däm sy Brienzer isch denn s‘Gaudi. 



S’isch plant, dass alli vor em Schwinge 

zämme d‘Nati-Hymne singe 

Em Ali macht das ä bitz Chummer 

(dä schwingt erscht sit em letschte Summer). 

Dr Fu Tschang us dr Mongelei 

cha die Hymne nit allei.  

Dr Görkan us Tadschikistan 

duet d’Hymne leider nit verstan.  

Nur s’Schwingerchörli vo dr Cheeserey 

singt alli Wort ganz fehlerfrey.  

D Schwingergilde isch bereit 

und bschtellt e Studie „Machbarkeit“. 

Me holt sogar, s’isch noni z spot 

s’Schneider Lisi mit ins Boot. 

Und dr Kampf-Oskar vo de SVP-Gselle 

will jetz scho go dr Muni bschtelle. 

D’Bsuecherhorde, meint d‘ BLT nämmli 

chömme mit dä gääle Drämmli.  

Schwinge, klar, do sägen alli jo 

Überall – doch numme nit grad do.  

Vo Ammel bis uff Laufe hinge 

will eifach niemer s’Fescht vom Schwinge. 

Kei Platz do, säge d Buure z Aesch 

und suffe none Fläsche Träsch. 

Will sie Angscht hei, au eine namens Ueli 

um die bunte Brache und die schöne Chuehli. 

D’Buure chönnte au nümm go grase 

s’gäbt keini Müüs meh, Reh und Hase. 

Me seit, s’heig sältni Chäfer dört 

wo me mit em Schwinge schtört. 

Und s’gäb wäg‘ dene Schwinger-Rüppel 

sogar bi Rägewürmer Chnüppel. 



D’Meisli würde nümme duure fliege 

und wäg‘em Lärm bim Chall abbiege. 

Derzue die Alphorntön, die lute 

dr FCB chönnt‘ nümm rächt schute. 

D‘Gräfin Maya samt dr Vogelwarte 

düen wäg dem Fescht grad durestarte. 

Und d’SVP vo Aesch, bigott, 

findet s Ganze gar nit flott. 

D‘Volksparteyspitze voll Power puscht 

doch d‘Basis z’Aesch die het kei Luscht. 

Dur die Partey mit dr grosse Schnuure 

zieht sich e Schwingergrabe dure. 

Sogar dr Eberain duet nit duurewinke 

d’Böde wurde denn z’fescht schtinke. 

 

D‘Aargauer Schwinger wei unverhohle 

jetz das Fescht ins Fricktal hole. 

Sogar d‘Solothurner, äne dra vom Jura 

luege das Ganze nümm so stur a. 

Uf ihrne Matte gäb’s gnueg Heu 

und e Huffe Platz für s Fescht im Gäu! 

Im Baselbiet kei Platz, das isch doch gschpässig 

eus Waggis macht das gar nit hässig.  

Will z’Aesch no nüt isch definitiv 

sy mir Waggis konschtruktiv  

Und mache s’Fescht im Elsass, klar, 

das wird ä Gaudi, wunderbar. 

Im Elsass chasch schwinge – sogar bilateral, 

und grettet isch „La lutte fédérale». 

„Vive la France – c’est une grande chose“ 

dr Hollande macht vor Freud in d‘Hose. 

 



Und d’Bebbi, das finde mir Waggis s’Bescht, 

zahle mit em Dreyer-Dramm für d‘Gescht. 

So chöme d’Baselbieter Schwinger z’churz - 

eus Waggis isch das aber schnurz. 

Denn so blybbt s’Schwingfescht in dr Hand 

vo dä Chlütteri us em Waggisland.  

 

P.S. 

«Halt! Z’Prattele gönge mir go schwinge» 

sait dr Tom vo Wintersinge. 

Sy mir drum nümm up-to-date, 

und mit em Zeedel ynegheyt? 

Kei Panik, s’isch no nit so wytt, 

wär weiss, was dört im Bode lytt? 

Wo ane, Schwinger, denne göh’mr 

wenn im Bode lytt an alte Römer, 

oder em tote Ross vo dr Hülfteschanz 

sy total verwääste Schwanz? 

Will d’Kläraalag duet gruusig schtinke, 

chlopfe d’Schwinger ihri Finke. 

Über euse Vorschlag sy sie froh 

und hei au d’Variante «Elsass» gno.  

 

 


